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E ssen befindet sich auf 
der Zielgeraden des 
Wettbewerbs Innovati-

onCity Ruhr®. Als Finalist ha-
ben wir die „Klimawerkstadt 
Essen“ ins Leben gerufen, in 
der wir unsere Zukunftsaktivi-
täten für die nächsten Jahre 
bündeln. Unabhängig vom 
Ausgang des Wettbewerbs 
wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen, den Bürgerinnen und 
Bürgern, den ortsansässigen 

Unternehmen und Institutio-
nen, die bestehenden Projekte 
zum Klimaschutz ausbauen, 
um nachhaltige Lösungen für 
nachfolgende Generationen zu 
finden. Gestalten Sie gemein-
sam mit uns die Innovation-
City Essen! 

Das Thema Umweltschutz 
spielt auch bei den Essener 
Lichtwochen eine bedeutende 
Rolle. Als bundesweit erste 

Klimaschutz, Nachhaltigkeit und zukunftsgerichtetes Han-
deln haben in Essen eine lange Tradition. Ihre umwelt-
freundliche Innovationskraft beweisen auch die 61. Essener 
Lichtwochen mit der nahezu vollständigen Umstellung auf 
modernste LED-Technik. Und natürlich kommt für die 
Kulturhauptstadt Essen in diesem Jahr nur ein Motto in-
frage: „Essen für das Ruhrgebiet 2010“.

Die Stadt der Zukunft
61. Essener Lichtwochen

Reinhard Paß, Oberbürgermeister der Stadt Essen

Impressum
„Essen.Erleben.“ ist das Magazin 
für die Kulturhauptstadt Essen.
Herausgeber:
EMG – Essen Marketing GmbH, 
Kulturhauptstadt-Büro der Stadt 
Essen (V.i.S.d.P.)
REDAKTION:
Carsten Hein (Tel.: 0201 8872025), 
Nicola Schwedt, Ina Will (EMG – 
Essen Marketing GmbH), Bernd Alles, 
Andrea Rohmert (Kulturhauptstadt-
Büro), CP/COMPARTNER Agentur für 
Kommunikation GmbH
KONZEPT UND GESTALTUNG:
CP/COMPARTNER
FOTOS:
Udo Geisler, Peter Wieler, Thilo Spellen-
berg, The Art Institute of Chicago, Laion, 
Manuel Galrinho, Presseamt Bochum, 
Hendrik Schneller, Carsten Wohlfeld, 
ThyssenKrupp Konzernarchiv, Duisburg, 
MK Illumination, Rainer Schimm, 
Essener Stadtrundfahrten, GOP Varieté  
Essen, Susanne Nocke, SLAM2010,  
Graham und Christina Smith, Ben Santo, 
Pieter Cornelius de Bevere, Lucie Henke 
ANSCHRIFT DES VERLAGES:
MedienSales@Service  
Ruhr-West GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der WAZ Medien-
gruppe, Am Funkturm 8, 45145 Essen
DRUCK:
Druckhaus WAZ GmbH & Co.  
Betriebs KG, Friedrichstraße 34–38, 
45128 Essen

Essener Stadtrundfahrten: Fortsetzung folgt!	�  13
Spaß.Gesellschafts.Abende.	�  14
SLAM2010: Wettstreit der Wortakrobaten		�   14
Klimawerkstadt Essen: CO2 senken!	�  15
Ruhr Museum: Fotos aus der Zeit des Strukturwandels	�  16
Vor Ort: Menschen der Nordstadt	�  18

61. Essener Lichtwochen: Strahlende Kulturhauptstadt	�  4
Film-Highlights aus sechzig Jahren Industriekultur	�  6
Museum Folkwang: Auf den Spuren der Flaneure	�  7
Programm-Highlights im November	�  10
EMG-Touristikzentrale bietet Service und Qualität	�  12
Das Kulturhauptstadt-Menü des Monats	�  12

Nicht nur im Kulturhauptstadtjahr ist Essen eine Top-Adresse 
für Kultur und Kreativität. ESSEN.ERLEBEN. hat daher nur Platz 
für einen Ausschnitt der kulturellen Termine. Alle Veranstal-
tungen finden Sie im Online-Veranstaltungskalender unter 

www.essen2010.com – getreu dem Motto:  
Haben Sie mal ein Jahr Zeit?

FREIZEITPLANUNG LEICHT GEMACHT

Großstadt nutzt Essen seit 2008 
energiesparende LED-Leuchten 
in diesem Umfang und setzt 
damit neue Maßstäbe in der 
energieeffizienten Realisation 
der beliebten Lichtschau. Dank 
einer Energieersparnis von 80 
Prozent leisten die EMG – 
Essen Marketing GmbH und 
ihre Partner einen wesentlichen 
Beitrag zum Klimaschutz, wenn 
ab dem 31. Oktober Motive 
der Kulturhauptstadt den Him-
mel erleuchten. Lassen Sie die 
Höhepunkte des Jahres noch 
einmal Revue passieren, und 
genießen Sie die 61. Essener 
Lichtwochen in ihrer ganzen 
Pracht!

Ihr Oberbürgermeister
Reinhard Paß
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eröffnunGS-
proGramm

bevor Oberbürgermeister 

Reinhard Paß am Sonntag, 

31. Oktober, die lichtwochen 

gegen 18 Uhr eröffnet, star-

tet bereits um 16 Uhr das be-

gleitprogramm. Die besucher 

erwartet auf der bühne am 

Willy-brandt-Platz ein ab-

wechslungsreiches Pro-

gramm, das die Höhepunkte 

des Kulturhauptstadtjahres 

Revue passieren lässt. 

Hier einige Auszüge:

16.15–16.25 uhr: 

Interview mit dem Theater- 

und Film regisseur Gil Meh-

mert, er inszenierte den 

Festakt zur Kultur    -

haupt stadt-Eröffnung.

17.10–17.15 uhr: 

Interview mit Viktor Seroneit 

über „Kinder sind der 

 Rhythmus dieser Welt“

17.20–17.40 uhr: 

Auftritt der band 

„Ruhrschnellweg“

18.00 uhr: 

Im Rahmen der offi ziellen 

 Eröffnungszeremonie wird 

auch in bildern auf das Jahr 

2010 zurückgeblickt, bevor 

die Stadt im lichterglanz 

erstrahlt. Traditionell stim-

men alle gemeinsam, in die-

sem Jahr mit dem !SInG-

Chor, das „Steigerlied“ an. 

Anschließend startet der 

Oberbürgermeister den Rund-

gang durch die illuminierte 

Innenstadt. Von Stelzen-

läufern begleitet, bietet der 

Rundgang einige besondere 

Highlights: An verschiede-

nen Stationen in der City 

kommen die besucher noch 

einmal in den Genuss der 

Höhepunkte des Kulturhaupt-

stadtjahres. 

19.30 uhr: 

Abschluss des Abends ist 

das Feuerwerk auf dem 

Kennedyplatz.

nate und prangt noch immer 
über den Köpfen der Besucher 
in der City, wenn sich das Kul-
turhauptstadtjahr dem Ab-
schluss entgegenneigt. Trugen 
die Lichtwochen im Vorjahr 
noch dazu bei, auf die Kultur-
hauptstadt-Projekte aufmerk-
sam zu machen, gewähren sie 
jetzt einen Rückblick. Doch die 
traditionsreichen Lichtwochen 
bieten nicht einfach eine 
Übersicht, sie selbst zählen als 
„Local Hero“ zum Programm 
des Kulturhauptstadtjahres.

ökonomie und 
Ästhetik

Die Bildmotive zei-
gen die großen Pro-
jekte wie „Schacht-
Zeichen“, „TWINS“ 
oder das „Ruhr-
Atoll“. Auf dem 

61. Essener Lichtwochen

StRAHLENDE 
kuLtuRHAuptStADt

Motive der kulturhauptstadt zeigen die Essener Lichtwo-
chen, die am 31. Oktober die Eröffnung ihrer 61. Aufl age 
feiern. Bis zum 8. Januar 2011 lassen über 600.000 Lämp-
chen die Bildmotive, Wellen und kugeln in der City er-
strahlen – und bieten einen Rückblick auf die vergange-
nen Monate. Doch nicht nur das: Denn die Lichtwochen 
zählen als „Local Hero“ selbst zum offi ziellen programm 
des kulturhauptstadtjahres.   

leuchtende Impressionen in der City.

SchachtZeichen-Bild sind mit 
unzähligen Leuchtpunkten 
die gelben Ballons nachge-
stellt, die im vergangenen Mai 
über den ehemaligen Zechen 
schwebten. Die kulturellen 
Beziehungen zu den 200 Part-
nerstädten der 53 Metropole- 
Ruhr-Städte verdeutlicht das 
„TWINS“-Lichtbild. Darauf 
sind Pfeile auf einer stilisier-
ten Karte abgebildet, die in 
alle Himmelsrichtungen zeigen. 
Das „Ruhr-Atoll“ setzte sich 
mit der Frage der Kombinier-
barkeit von Kunst und Energie 
auseinander. Ein Vorhaben, 
das der EMG - Essen Marke-
ting GmbH mit der Umstellung 
auf umweltschonende LED-
Lichter bereits gelungen ist. 
Ästhetik und Ökonomie ge-
hen bei den Essener Lichtwo-
chen eine perfekte Verbin-
dung ein. 

Blick nach pécs und Istanbul

Nicht nur Projekte, auch Ein-
richtungen prägten das Ge-
sicht der Kulturhauptstadt. 
Sowohl das neue Ruhr Muse-
um auf Zollverein als auch 
das Museum Folkwang, die in 

diesem Jahr nach dem Um-
bau beziehungsweise Neubau 
ihre Türen öffneten, spreng-
ten alle Erwartungen. Doch 
nicht nur Essen trägt 2010 
den Titel Kulturhauptstadt Eu-
ropas, auch Pécs und Istanbul. 
Daher sind zwei Lichtbilder 
den beiden Städten gewidmet. 
Für Istanbul leuchten bei 
Dämmerungsbeginn die Um-
risse der Hagia Sophia vor 
dem Hintergrund moderner 
Gebäude. Auch das Leucht-
motiv für Pécs verbildlicht das 
Aufeinandertreffen zweier 
Kulturen. Für die islamische 
Welt steht die „Moschee des 
Pascha Kazim Gazi“ aus dem 16. 
Jahrhundert. Stellvertretend 
für das Christentum steht die 
Domkirche von Pécs. 

g oldgelb und brillant-
weiß glänzt die Innen-
stadt am 31. Oktober, 

wenn Oberbürgermeister Rein-
hard Paß um 18 Uhr per Knopf-
druck die Lichtwochen feierlich 
eröffnet. Auf dem Willy-Brandt-
Platz leuchtet das Titelbild der 
Lichtwochen: „Essen für das 
Ruhrgebiet – Kulturhauptstadt 
Europas 2010“. Das Motiv 
stimmte die Essener im ver-
gangenen Jahr auf 2010 ein, 
begleitete sie und ihre Gäste 
durch die zurückliegenden Mo-

MERkZEttEL

INFORMAtIONEN

61. Essener Lichtwochen
„Essen für das Ruhrgebiet – 
 Kulturhauptstadt Europas 2010“, 
31.10.2010 bis 8.1.2011, 
in der Essener Innenstadt. 
Offizielle Eröffnung am 31.10.
18 Uhr auf dem Willy-Brandt-Platz,
19.30 Uhr Feuerwerk auf dem 
 Kennedyplatz,  verkaufsoffener 
Sonntag von 13-18 Uhr.
 y Hauptbahnhof/Rathaus Essen/
Hirschlandplatz/Berliner Platz
www.lichtwochen.essen.de

VerkaufSoffener SonntaG

31. OktOBER 2010, 13–18 uHR



T radition bewahren, 
aber dennoch mit der 
Zeit gehen – ein Zu-

sammenspiel, das den Licht-
wochen jedes Jahr aufs Neue 
gelingt. Ein wichtiger Meilen-
stein in eine „grüne“ Zukunft 
gelang der EMG mit der Um-
stellung auf stromsparende 
LED-Lampen im Jahr 2008. 
Mit diesem Wechsel konnte 
sich die Stadt eine Vorreiter-
position in ganz Europa si-
chern. Verantwortlich für die 
technische Umsetzung war 
und ist die Tiroler Firma MK 
Illumination. In diesem Jahr 
hat das Unternehmen einen 
weiteren nachweisbaren und 
umweltschützenden Fußab-
druck hinterlassen: Erstmalig 
wurden zahlreiche neue Stan-
dardmotive im Bereich der 
Kettwiger Straße aus organi-
schen Materialien produziert 

Golden und warmweiß scheint es ab dem 31. Oktober wie-
der in der Essener Innenstadt. Hinter dem modernen und 
stromsparenden Beleuchtungskonzept der beliebten Essener 
Lichtwochen steckt die Firma MK Illumination, mit der  
die EMG – Essen Marketing GmbH bereits im dritten Jahr  
erfolgreich zusammenarbeitet.  

Modernes Beleuchtungskonzept bei den 61. Essener Lichtwochen

organische Sterne & 
kosmische Wellen

und sind somit recycelbar. 
Eine wegweisende und um-
weltschonende Innovation, 
die bisher nicht nur euro
paweit, sondern sogar welt
weit einzigartig ist. Natürlich  
bleiben die weihnachtlichen  
Motive dabei UV-beständig, 
wasser- und wetterfest. 

Die Neuzugänge

Rund 600.000 LEDs sorgen in 
diesem Jahr nicht nur für  
80 Prozent weniger Strom-
verbrauch, im Vergleich zu 
handelsüblichen Glühbirnen, 
sondern schaffen zudem zau-
berhafte und vorweihnachtli-
che Stimmung in der gesam-
ten Essener Innenstadt. Wer 
in den kommenden Tagen ei-
nen Bummel durch die City 
unternimmt, wird neben vie-
len bekannten Leuchtmoti-

ven auch drei Neuzugänge 
entdecken: Auf der oberen 
Kettwiger Straße sorgen bril-
lantweiß strahlende Kugeln 
mit warmweiß und golden 
schimmernden Schwingen für 
eine anheimelnde Atmosphä-
re. „Kosmische Wellen“ nen-
nen sich die neuen filigranen 
Motive. Nahezu puristisch 
mutet auch die neue Straßen-
überspannung „Swing Gla-
mour“ an. Ein warmweiß-gol-
dener Schimmer breitet sich 
mit märchenhaften Schwin-
gen über das rege Treiben auf 
der beliebten Fußgängerzone 
in Höhe der I. Dellbrügge aus. 
Unzählige Lichtpunkte und 
gekonnt geführte Lichterket-
ten simulieren dazu einen  
einmaligen 3-D-Effekt. Einen 
ebensolchen erzielen auch  
die „Bilderrahmen“, der letzte 
Neuzugang der diesjährigen 
Essener Lichtwochen. Inmit-
ten warmweiß-golden schim-
mernder Rahmen erstrahlen 
auf der unteren Hälfte der 
Kettwiger Straße unzählige 
funkelnde Sterne. Kaum ein 
Symbol, das stärker für weih-
nachtliche Festlichkeit steht 

als diese Himmelskörper. Dank 
modernster Verarbeitungstech-
nik ist bei allen drei neuen 
Straßenüberspannungen kaum 
noch ein Rahmen sichtbar. 
Dadurch erhalten die Motive 
eine noch zierlichere und fei-
nere Anmutung. Lassen Sie 
sich von den Essener Licht
wochen verzaubern. �

Stück für Stück …

… werden die Kugeln aufgehängt.

Lichterglanz in der City.
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Standpunkt

GröSSter Show-
room Europas

Die Firma MK Illumination 

steht für Innovation, Nach-

haltigkeit und Fortschritt. 

Deshalb entstand, in Koope-

ration mit der EMG – Essen 

Marketing GmbH, im Jahr 

2008 in der Essener Innen-

stadt der größte „Show-

room“ Europas unter freiem 

Himmel. „Die Nutzung die-

ses Marketinginstrumentes 

und die Gegebenheiten vor 

Ort sind für unsere Firma 

die optimale Plattform, um 

Neukunden verschiedene 

Möglichkeiten in Produktion 

und Design aufzuzeigen“, so 

Thomas Mark, Verkaufsleiter 

der Firma MK Illumination. 

Auch in diesem Jahr setzt 

MK Illumination wieder auf 

neue Beleuchtungselemente 

und wird diese exklusiv in 

Essen präsentieren. Die  

neuen Elemente werden in 

der neuesten Technik produ-

ziert, wodurch kaum noch 

ein Rahmen sichtbar ist und 

zugleich das Motiv eine fili-

grane Anmutung bekommt, 

ohne jedoch auf Stabilität 

zu verzichten. Auch in den 

nächsten Jahren werden in 

Essen weitere Neuheiten 

präsentiert und damit die 

gute Kooperation zwischen 

dem Tiroler Unternehmen 

und der EMG unterstrichen.

Thomas Mark

Verkaufsleiter MK Illumination

Informationen

Insgesamt 600.000 stromsparende 
LED-Lampen sorgen in diesem Jahr 
für eine glanzvolle Stimmung. Eine 
Lampe verbraucht 25 Watt. Dies sind 
rund 80 Prozent weniger Energie-
verbrauch als bei einer herkömm
lichen Glühbirne. 


